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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die
Monate Auguſt und September werden von allen
Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M 67 Pf für
Halle von der unterzeichneten Expedition und den Aus
gabeſtellen zum Preiſe von 1 M 50 Pf angenommen

Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Das Berl Tagebl erhält aus Wien folgende ſenſationelle

Mittheilung Der öſterreichiſchen Polizei iſt aus London
eire Information zugegangen nach welcher die Anarchiſtenneuartige Waffen anzuwenden im Begriffe ſtehen Sie

verfertigen nämlich Schleuderm chinen ganz eigenartiger
Konſtruktion welche das direkte Anlegen von Minen oder die
direkte Einführung von Bomben überflüſſig machen Es ſollen
nach Art der Höllenmaſchinen konſtruirte Wurfgeſchoſſe ſein
An der Spitze tragen ſie einen Glascylinder mit einem Zünd
apparat der durch pikrinſaures Kali welches als Exploſivſtoff
dient eine in der Schleudermaſchine befindliche Dynamitbombe
zum Explodiren bringen ſoll Die londoner Polizei ſelbſt iſt
ſich noch nicht im Klaren darüber ob die Schleudermaſchinen
in England oder in Amerika verfertigt werden Senſationell
mag die Mittheilung des B ſchon ſein wir hoffen in
deſſen daß ſie nicht wahr iſt

Die Times meldet aus Shanghai vom 21 die China
z Beantwortung der franzöſiſchen Note geſetzte

tägige Friſt ſei um 5 Tage verlängert worden in der Er
wartung daß bis dahin der Abſchluß der Verhandlungen
zwiſchen dem Vizekönig von Nangking und dem franzöſiſchen
Geſandten Patenotre erfolge

Die nieder ländiſchen Generalſtagaten ſind zur Be
rathung des Regentſchafts Geſetzentwurfs zum 29 d
einberufen worden

Die Entdeckung des in Warſchau geplanten Atten
tates wird den Kaiſer von Rußland nicht abhalten die
nach der genannten Stadt beabſichtigte Reiſe trotzdem aus
zuführen Dem DHziennik Poznansgki wird aus Warenemeldet daß der Kaiſer ganz beſimmt in Auguſt nach Warſchau

ommen werde Die Vorbereitungen ſeien im vollſten Gange
und eine Militärbewachung von 13,000 Mann ſei für den
Bahnkörper bis Warſchau deſignirt Alle Ruſſen die ſich nicht
legitimiren können werden vor Ankunft des Kaiſers aus Warſchau
ausgewieſen

Der Mudir von Dongola meldet er habe ein Schreiben
des Generals Gordon vom 22 Juni erhalten in welchem
derſelbe berichtet daß Khartum und Sennaar unbeſchädigt
ſeien Gordon welcher noch über eine Truppenabtheilung von
800 Mann verfügte habe Verſtärkungen verlangt Verdächtig iſt
dieſe Nachricht ſchon deswegen weil ſie von dem famoſen

Mudir von Dongola herrührt
Betreffs der von dem Journal Narodni Liſth neuerdings

wieder gebrachten galarmirenden Berichte aus Cettinje
über einen angeblichen Proteſt Montenegros gegen
öſterreichiſche Befeſtigungen verweiſt die Polit
Korreſp auf ihre vor kurzem erfolgte entſchiedene Wider
legung dieſer Berichte zugleich erklärt dieſelbe die Aufnahme

les Der PreußeErzählung von Viktor Blüthgen
Fortſetzung

Für Eugenie gab es keinen Platz wo ſie ihrer Qual Luft
machen konnte Sie wollte es auch nicht ie wollte alles
unterdrücken und ſich in die eiſerne Nothwendigkeit vertiefen
Was verlor ſie auch groß Wie kam ſie auf die Jdee daß
ſie Helling verloren Hatte ſie den mindeſten Grund zu J
lauben daß er ihr irgend einmal ſich ernſtlich zugeneigtſeben würde Und ohne das dünkte es ihr ein würdiger

Lebenszweck einen Elenden zu peinigen Jhre Phantaſie
arbeitete eine Dante ſche Hölle aus es fiel ihr nicht ein
daß ihr Herz die Grauſamkeit verſagen könne welche nöthigwar um bicſe Hölle zu verkörpern

Wort halten das war die moraliſche Leimruthe welche
ein raſcher Entſchluß dem Polen in die Hand gegeben und
daran klebte ſie mit der Schwerfälligkeit ihres ehrlichen
deutſchen Gewiſſens und ſie ſah den Konflikt nicht in den ſie
dadurch mit ihrer allgemeinen und höchſten Lebensaufgabe kam

weil ſie ein Weib war dem immer diejenige moraliſche
tet zwingendſte bleibt welche die nächſte und verſtänd
te iſt

Frau Blum erholte ſich zuſehends und es kam ihr noch eine
wirkſamere an dieſem Abend Blum und Helling traten
auf Ein endloſer Kinderjubel und ein ſchluchzendes Wieder
ſehen am Krankenbette Nur Eugenie war blaß und ſtumm
Sie empfand Unbeſchreibliches alle Aufregung ihrer ver

eiten Lage und das ſüße Elend von Gegenwart
azu Er reichte ihr die Hand ſo ſtrahlend vergn die

Augen voll zärtlichen Verſtändniſſes Und ſie ſchlug die
z Boden und weinte inwendig blutige Thränen daßihl und ſo ſteif vor ihm ſtehen u als ginge er ſie gar
nichts an Das ſtörte ihn nicht einmal Friſch und voll
Laune verhandelte er mit der klagenden Hausfrau faſt über
müthig und das verletzte wieder Eugenie er ſchien vollbewußt
der Wohlthat welche ihm die Familie dankte und welche ihm
T Häuslichkeit Rechte gab Es war das was ſie ge

rigen
e ſo

Saale Zeihnn
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Mittwoch den 23 Juli
dieſer Berichte von ſeiten der Narodni Liſty für eine lediglich
auf bewußte Jrreführung und Beunruhigung berechnete Methode
die ſich von ſelbſt verurtheile

Deutſches Reich
Berlin 21 Juli Se Maj der Kaiſer ſtattete geſtern

nachmittag in Gaſtein der Gräfin Grünne einen kurzen Beſuch
ab Heute früh machte Se Majeſtät nach dem Bade eine
Promenade Zur kaiſerlichen Tafel ſind heute der engliſche Bot
ſchafter in Wien Sir Paget und FML Graf Palffy geladen
Die Kaiſerin iſt heute abend 6 Uhr 40 Min mittels Extrazuges
von Koblenz nach der Jnſel Mainau abgereiſt Der
Kronprinz kam heute früh begleitet vom Prinzen Heinrich
von Potsdam nach dem hieſigen kronprinzlichen Palais woſelbſt
der Kronprinz die in den letzten Tagen aus Tokio in Japan hier
eingetroffenen japaniſchen Miniſter Generallieutenants
Oyama und Miura und die anderen höheren japaniſchen
Offiziere unter Führung des hieſigen japaniſchen Geſandten in
Audienz empfing Alsdann fuhren der Kronprinz und Prinz
Heinrich um 10 Uhr nach Freienwalde weiter wo dieſelben der
heutigen Feier zur Erinnerung an die erſte Brunnenkur welche
vor 200 Jahren der erſte Hohenzoller und zwar der Große
Kurfürſt im Jahre 1684 an der freienwalder Heilquelle gebraucht
hat beiwohnen ſ Soweit bis jetzt beſtimmt gedenkt die
kronprinzliche Familie übermorgen früh nach England
abzureiſen Das Befinden der Frau Prinzeſſin Wilhelm iſt
ein unverändert gutes es werden deshalb weitere ärztliche Berichte
nicht ausgegeben Für die Taufe iſt der 24 Auguſt in Vorſchlag
gebracht Die Prinzeſſin Friedrich Karl wird ſich heute
vom Haag wo dieſelbe bisher zum Beſuch bei ihrer älteſten
Tochter der Prinzeſſin Heinrich der Niederlande weilte nach der
Schweiz begeben um dort in einem Bade eine mehrwöchentliche
Kur zu gebrauchen Prinz Friedrich Karl weilt zur Zeit
noch auf Saßnitz auf der Jnſel Rügen Die Königin von
Griechenland hat ſich geſtern von Wiesbaden nach Bayreuth
begeben Der König von Griechenland iſt mit ſeinen Söhnen
heute früh nach Berlin abgereiſt um ſich von da zum n
des Großherzogs und der Großherzogin von Mecklenburg na
Schwerin zu begeben

Mit Bezug auf die rn des Herrn v Schauß
err Rickert habe im Jahre 1879 davon geſprochen daß
ürſt Bismarck durch Herrn v Stoſch erſetzt werden

müſſe hat Herr Rickert von Zoppot aus an die Danz Ztg
ein Schreiben gerichtet in welchem es heißt

Bevor Herr v Schauß nicht angeben kann wo und bei
welchen Gelegenheiten ich dieſe Aeußerungen gethan und
worin die Aktion für Herrn v Stoſch zu Gunſten der preußi
ſchen Oſtſeeprovinzen beſtanden haben ſoll wird man mir ſchwer
lich zumuthen wollen mich in eine ausführliche Erörterung einz aſen Jedenfalls wird Herr v Stoſch ebenſo wie diejenigen
meiner Freunde mit welchen ich früher in der nationalliberalen
Fraktion engeren Verkehr hatte mit Herrn v Schauß hatte
ich ihn nicht über die Enthüllung dieſer Aktion eben ſo
überraſcht ſein wie ich So lebhaft ich es bedaure daß man
jetzt nach Jahren einen um das Vaterland ſo hochverdienten
Mann wie den früheren Chef der Admiralität General von
Stoſch fortgeſetzt zum Gegenſtande ſolcher Auseinanderſetzungen
macht ſo kann ich im Jntereſſe vollſtändiger Klarlegung nur
wünſchen daß Herr v Schauß und die Nordd Allg 8tan
etwas weiter als bisher den Schleier lüften Wie ich
ſeiner Zeit über die Kanzlerkriſen und die ſich daran knüpfenden
Miniſter Kombinationen wirklich gedacht habe darüber geben
wiederholt von mir im Parlament und anderweitig gemachte
Aeußerungen hinreichende Aufklärung

Wir hatten die Richtigkeit der Nachricht des Berl
Tagebl daß die Reichsregierung die Verſtaatlichung
des Verſicherungsweſens beabſichtige ſofort dadurch in

Der Vater erzählte am Krankenbette was er mit Hellin
verabredet Er verreiſt den nächſten Sommer über na
Deutſchland und Blum tritt für ihn ein dafür wird eine
alte Schuld getilgt Sie haben mir ins Gewiſſen geredet
Fräulein Blum ich will mir Deutſchland noch einmal
darauf anſehen ob ich denn ſo unrecht that es für immer
aufzugeben Daß ich es damals aufgab werden Sie bei einem
verzeihlich finden der drei Jahre gefangen ſaß und keine Aus
ſicht ſah frei zu kommen wenn er ſich niſht ſelber befreite

n der That man kann gefangen geweſen ſein ohne ſich
darum Skrupel wegen ſeiner Ehre zu müſſen

Eugenie verſtand den Wink aber er ſetzte ſie in Verwirrung
ſtatt ſie zu beruhigen Sie hatte drüben vor der offenen Thi
am Fenſter geſtanden und ſie flüchtete ſich jetzt zum Herde und
fühlte das heimliche Grauen vor einem Vater welcher direkt
aus dem Gefängniſſe kam Sie ſah ein Kämmerchen mit dick
vergittertem Blick in das Freie mit raſſelnden Ketten und
einem ſtummen Manne der bei Waſſer und Brot ſaß Eine
Atmoſphäre von Blut und Verbrechen umſchwebte ihn

Die Mutter erfuhr nichts davon und die Tochter wollte
das Schreckliche tragen wie anderes ebenſo Schreckliches Das
Gefängniß bleibt einer Frau Gefängniß auch wenn der Frei
gelaſſene im Triumphwagen von Menſchenhänden heimwärts
gezogen würde

elling verabſchiedete ſich ſo wie er erſchienen Er
reichte ihr die Hand und ſah aus ſeiner St auf ſie als
ob er nun etwas wiſſe was ihre trübe Stille verſcheuchen
würde Ein vielſagendes LächelnKeine e Fräulein Eugenie, nickte er vertraulich

Wenn ich wiederkomme werden Sie Jhre klaren Augen
wieder haben

Wenn Sie eine Enttäuſchung ſcheuen dann kommen Sie
lieber nicht wieder, fuhr es ihr heraus

Sie bereute als ſie ſein Geſicht ernſt werden ſah als er
verſtimmt gegangen Aber es war doch vielleicht das Richtige
ihn vorzubereiten

Die ſchwerſte Stunde für ſie kam noch
Sie hatte für den Vater die Matratze bereiten hel

anzen Abend hatte es wie ein Druck auf
tzt war die Zeit ſich auszuſprechen

fen Den
beiden gelaſtet

Was bisher zwiſchen

re o

1884
Zweifel gezogen daß wir derſelben ein beifügten Die Berl
Pol Nachr können denn auch erklären daß an kompetenter

Stelle an die Verſtaatlichung des n rungsweſens nicht
edacht wird Eine Reviſion der einſchlägigen Geſetzgebung

iſt allerdings und zwar nicht erſt ſeit geſtern oder heute ge
plant Daß dieſelbe aber in einer dem Privatverſicherungs
weſen feindſeligen Richtung ſich bewege könne nur mala ſfide
behauptet werden

Geſetzliche Maßregeln für die Bekämpfung der Trunk
ſucht liegen ſeit längerer Zeit in der bſicht der Regierung
Die Ausführung begegnete indeſſen ſtarken Hinderniſſen Jn
zwiſchen hört man daß der Verſuch u werden ſoll auf
dem Verwaltungswege ſoweit wie irgend möglich dem Unweſen
zu ſteuern Darauf ſind die Weiſungen einzelner Landräthe
zu beziehen welche bei der Verabreichung von Branntwein auf
Kredit mit Konzeſſionsentziehung drohen

Betreffend die Leitung der Geſchäfte des Vereins für
die Wahrung der Jntereſſen vonJ und Gewerbe hören die B P daß Herr

eneralſekretär Bueck von ſeinem Verein in Düſſeldorf für
einige Zeit nach Berlin beurlaubt iſt um in Gemeinſchaft mit
den Herren Generalſekretär Dr Rentzſch und Generalſekretär
Konſul a D Annecke die Geſchäftsführung zu übernehmen

Der am Sonntag in Nürnberg abgehaltene Parteitagder dentſſreifinnigen Partei im rechtsrheiniſchen
Baiern unter Vorſitz Stauffenberg s war zahlreich beſucht
22 Wahlkreiſe waren durch perſönliche Delegirte oder durch
Zuſtimmung vertreten Als Redner traten dann die
Landtagsabgeordneten Crämer und Frankenburger auf Ein
roßer Landesausſchuß wurde eingeſetzt ſowie ein geſchäfts
ührender Ausſchuß mit dem Sitz Nürnberg deſſen VorſitzenderStauffenberg Stellvertreter Crämer und aherer Reichstags

abgeordneter Rechtsanwalt Ehrhard ſind Es wurden Be
en wooetegramme von Baumbach Rickert und Richter ver
eſen

Die Affaire Antoine hat nunmehr ihre endliche Erledigung
durch den Beſchluß des Reichsgerichts gefunden demzufolge
eine Anklage gegen den Reichstagsabgeordneten für Meztz nicht
erhoben worden iſt

Am Sonntag nachmittag 3 Uhr fand in dem Nikolai ſchen
Gaſthof zu Genthin eine ſehr ſtark beſuchte Verſammlun
nationalliberaler Wähler der Kreiſe Jerichow I und II ſtat
Eröffnet wurde dieſelbe durch Herrn Guſtav r welcher
für das zahlreiche Erſcheinen der Parteigenoſſen dankte und ſo
dann dem Generalſekretär Dr Jeruſalem das Wort ertheilte
Dieſer bemerkte eingangs ſeiner Rede daß der Wahlkreis noch
in der vorigen Legislaturperiode durch einen Nationalliberalen
vertreten worden ſei und daß er darum mit gutem Recht der an
ihn ergangenen Einladung in Genthin zu ſprechen glaube Folge
leiſten zu dürfen Redner legte ſodann an den einzelnen Sätzen
des Heidelberger Programms das Weſen und die Ziele der
nationalliberalen Partei dar und ſchloß mit der Aufforderung
bei dem kommenden Wahlkampfe das gehäſſig Perſönliche zu ver
meiden und nur die Sache die Deren gelten w laſſen
Hierauf ergriff der mitanweſende Herr v Benda das Wort um
die Ausführungen des Vorredners in J Punkten zu er
gänzen und in Weiſe eine Mahnung zur ernſten
politiſchen Arbeit an die Parteigenoſſen zu richten Sodann
brachte Herr Fabrikant Hahn eine Reſolution ein wonach die
Verſammelten erklären daß ſie voll und ganz auf dem Bodender berliner und heidelberger Erklärung ſtehen und bei den

nächſten Reichstagswahlen nach Kräften für den nationalliberalen

373 außer worden betraf nur die Wirthſchaftsführung
akob s

Zürnſt Du mir daß ich Helling s Anerbieten annghm
Eugenie begann Blum der die Tochter mit einem Armn ſchlemgen atte und zu einem Stuhl am Herde führte

Du kennſt dies Anerbieten aus dem was ich der
geſagt Es hat mich zu Euch zurückgeführt v

Jch kannte es ſchon früher durch Plutſchinsky Vaterich weiß alles Nur zwei Fragen Haſt Zu ung um Hilfe

angegangen oder hat er ſie Dir angeboten
Er ſuchte mich in meiner Zelle auf und wir haben uns

unſere Schickſale mitgetheilt Dann kam ſein Anerbieten Jch
nehme nichts geſchenkt Wir haben einen Kontrakt auf Leiſtung
L et Plutſchinsk war heute abend ſchon

i DirJa Vater Sage mir bitte noch eines wie kam es daß
man Dich verhaftete und wo geſchah es

Vor dieſer Frage hatte Blum gezittert Er zögerte mit derAntwort aber dann raffte er ß auf Er es nicht
ſe ſich vor der ter auf der Armeſünderbank zu

en

Jch habe gethan was meine Pflicht war mein Kind ich
habe mich gn zur Se 4freh und Plutſchinsky erklärt
ich würde nie die Nichtswürdigkeit begehen zuzugeben daß Du
mit dem Opfer Deines Lebensglückes mich freikaufteſt Das
bedeutete meine Reiſe Man kann auch an das Gefängniß
gewöhnen wie ich geſehen habe ein Haar iſt wohl ein
wenig grauer geworden aber das kann nur in den erſten

Tagen geſchehen ſein 3 e diiter mdSo haſt Du mich getänſcht Vater, itterr er Schmerze Dieſer Kelch 5 mir noch vor
alten

habe es vorgezogen in Frieden die Trübſal zu leiden da
es ſonſt hätte in Unfrieden thun müſſen Ich liebe Dich
zu ſehr als daß ich hätte mit Dir kämpfen mögen Jch bin
ein ſchwacher Vater ich weiß es

Er ſah die ſchweren Thränen die ſich unter den geſenkten
Wimpern hervordrängten und das Herz brannte ihm

Ja mein Kind wohl das erſte Mal in meinem Leben



h

h S

e
e

e

e

e

Kandidaten wirken werden Die Reſomtion wurde gegen 2 Stim
men angenommen und e w der Vorſitzende darauf die Ver
ſammlung mit rn auf den Kaiſer in welches die An

rweſenden begeiſtert einſtimmten

Jn dem heſſiſchen Wahlkreis e eiegenhain welcher er durch Herrn renpfenniSitten wurde 3 5 Meree Mäkel zu edendee
als nationalliberaler Kandidat in m v e We

Die dentſchfreiſinnigen Abgeordneten Koch SchleswigEckernförd u drehen Wlnneberg werden eine Wiederwahl
zum Reichstage nicht annehmen

eeounnnooovoKiel 21 Juli Das Panzer Uebungs Geſchwader iſt
heute nachmittag nach Wilhelmshaven in See gegangen

Hglle den 22 Juli
Meteorologiſche Station

21 Juli 10 U abs 22 Jull 6 U mgs

Barometer Millimeter 752,95 751,29e enelat ve uchti 3 0Wind W S6 U früh Thaupunkt n d K 6,5Waſſerwärme der Saale 16 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

21 Juli 8 U morgens Der Luftdruck war ſehr ungleich Der höhereDruck Je dem ſüdiweſtichen Theile hatte ſich nicht weiter e rn flache

Depreſſion hatte ſich über den Britiſchen Inſeln gebildet Das Wetter über
Milteleuropa war noch kühl mit Regenſchauern Haparanda 752 12 Nordoſt
mäßig wollenlos Moskau 754 18 Nordweſt ſtill bedeckt Hamburg 763 13
Südweſt friſch wollig Wien 763 13 Nordweſt ſchwach wolkenlos Karlsruhe
765 15 RNordoſt ſtill wollenlos Paris 764 16 Nordweſt ſtill bedeckt

UniverſitätsNachrichten
Berlin Dr Schwenninger der Leibarzt des Fürſten

Bismarck ſoll wie das K hört demnächſt zum außer
ordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät hier ernannt
werden Gleichzeitig ſoll demſelben angeblich die Leitung der
Abtheilung für Hautkrankheiten in der königlichen Charité über
tragen werden während Profeſſor Levin die Leitung der andern
Abtheilung welcher er jetzt vorſteht beibehalten ſoll Dr
Schwenninger war bekanntlich früher Privatdozent in München

Berlin Der Privatdozent Dr Adolf Furtwängler iſt
um außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen FakultätPer ernannt worden

Vonn 21 Juli An Stelle des verſtorbenen OberKonſiſtorial
raths Profeſſor Lange iſt der außerordentliche Profeſſor
Dr Lemme zu Breslan als ordentlicher Profeſſor der Dogmatik
in r evangeliſchtheologiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität
ernannt

Breslau Der hieſige Privatdozent Dr Sdralek iſt als
ordentlicher Profeſſor der Kirchengeſchichte an die Akademie in
Münſter berufen hat den Ruf angenommen und wird mit Be
ginn des Winterſemeſters ſeine Vorleſungen beginnen

Würzburg Der Profeſſor an hieſiger Univerſität Hofrath
Dr ge iſt zum Generalarzt à la suite des Sanitäts Corps
ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Vom Eichsfelde 21 Juli Jn der Liebfrauenkirche zu

Heiligenſtadt hat man jetzt unter dem Kalkputz alte farbige
Gemälde in großer Anzahl gefunden Die Hiſtoriſche Kommiſſion für die Provin Sachſen läßt zur Zeit hier nach Alter

thümern forſchen an hat bei dieſen Nachforſchungen drei
Urkunden entdeckt wonach Kaiſer Otto II bereits am 23 Nov 973
in Heiligenſtadt eine Urkunde für das Bisthum Freiſing ausgeſtellt
hat und Kaiſer Otto III ſtellte am 20 Januar 990 dem Nonnen
ktoſter Hilwartshauſen zwei Urkunden aus in Heiligestat Zu
jener Zeit ſcheint der Ort den deutſchen Kaiſern gehört zu haben
die in Heiligenſtadt einen Königshof beſeſſen haben werden der von
Otto III bald nach 990 dem Erzbiſchofe von Mainz gr enkt ſein
wird Sonach dürfte der Königshof von Heiligenſtadt das erſte
Beſitzthum des mainzer Erzſtifts auf dem Eichsfelde geweſen ſein

Eugenie rief er gedämpft und doch ſchrie etwas in dieſem
Rufe auf als hätte er Furcht ſie zu verlieren

Jch habe kein Recht Dir Vorwürfe zu machen, ſprach
das junge Mädchen tonlos Aber es iſt ſchwer einen Glauben
ohne Ende laſſen müſſen Und was hat es genützt daß Du
mir das angethan Jch bin die Verlobte Plutſchinsky

Du biſt es nicht denn ich weigere mich deſſen ei ver
nünftig Kind Ein abgeſchmackter Zufall führte ihn in der
Zeit zu mir welche zwiſchen Helling s Verſprechen und der
Ausführung lag Dieſe Zeit betrug eine Stunde Verſtehe
wohl ich hatte Helling s Zuſicherung als Plutſchinsky kam
v J haſt Deine Zelle verlaſſen Wer hat ſie Dir geöffnet

ater
Plutſchinsky ich beſtreite das keinen Augenblick

Nun wohl Vater ich habe ihm mein Wort gegeben daß
ich die Seine werde falls er in die Stadt fährt und Dir die
Freiheit giebt Er hat es gethan Es wäre mir lieber geweſen er wäre eine Stunde Puter dorthin gekommen ihre

Stimme erſtickte für ein paar Sekunden das hat nicht
ſein ſollen Er hat Wort gehalten ich kann nicht weniger
ehrenhaft handeln als ein Schurke wie Herr v n än

Eugenie beſinne Dich das iſt Wortklauberei Das iſt
unmöglich

Sie ließ die Hände langſam von den Augen ſinken und ſah
ihn Koß an

Wortklauberei Vater Biſt Du es der mir das ſagt
Mein ehrlicher Vater Und ſie ſtand auf kniete vor ihm
hin und ſah ihn mit dunklen Augen an

Willſt Du mein Vri behalten das Dich geliebt hat Dich
wie nichts Willſt Du mir den Frieden meines Gewiſſens
laſſen Jch muß thun was ich muß oder ich habe keinen
Halt mehr für mein ganzes Leben

Das klang ſo r und doch ſo ſchneidend ſo
Mit der furchtbaren Konſequenz dieſes jungen Geſchöpfes mußte
man rechnen oder es in ſeinem beſten Sein zerbrechen für
immer

Ein Mann wie Blum vor die Wahl geſtellt konnte nur
Eins thun s

Ein tiefes Stöhnen rang ſich aus ſeiner Bruſt und ſeine
Thränen ſtrömten indeß er hilflos ba 0 Seite bald auf
We ſafe und doch ſo entſchloſſene Geſicht der Tochter
niederſah

Jch bin ein armer Mann mein Kind Ein armer Baum
dex zu fröhlichem Blühen geſchaffen wäre Aber es iſt Winter
um mich und mein Sommer kommt nie mehr nie nie
Thue was Dein Gewiſſen ſagt Ich habe keine Kraft ſein

Henker z ein
Sie ſank mit dem r auf ſein Knie und er legte die

breite doch feingliedrige Rechte darüber So lag eineWeile und er i jammervoll wie ihr junger blühender
Körper von unterdrücktem Schluchzen zuſammenzuckte Endlich
erhob ſie ſich verſtört und verwirrt und küßte ihm die Stirn

Jch danke Dir mein lieber Vater Fortſ folgt

zzerreißend S

Provinzial Nachrichten
Korreſpon n aus der Provinz e in nurDe Naſe unſerer h be Bee Reden

n 21 Juli Der heute ausgegebene Jahresgeh en See konſtatirt mit Be
friedigun da auf verſchiedenen Gebieten der gewerblichenThatigtett insbeſondere der mechaniſchen Weberei der
Tapeten Maſchinen und Malzfabrikation und zum
Theil der Brauerei recht erfreuliche Reſultate erzielt worden

nd Läßt ſich über Brennereien nicht gleich günſtiges berichten
hat der Abſatz des Fabrikates eher zu als abgenommen

das alte Renommé ſich fernerweit bewährt und das Reſultat
wird nicht als unbefriedigend bezeichnet werden können wenn
man den Druck der enormen auf einen Platz konzentrirten
Konkurrenz in Betracht zieht Dagegen hat die Tabakinduſtrie
noch immer unter der Ungunſt gewiſſer Verhältniſſe als gedrückte
Preiſe unlohnende Verwerthung der Nebenprodukte c zu leiden
Umſtände welche die alte Schaffensfreudigkeit eine Dauer ver
ſprechende Erholung dieſes Fabrikationszweiges vorläufig noch
ausgeſchloſſen erſcheinen laſſen Die Lage der Zuckerfabrikation
an welcher der dieſſeitige Bezirk erheblich betheiligt iſt giebt zu
ernſten Erwägungen Anlaß Nachdem infolge der außerordent
lichen Fortſchritte der Technik und der dadurch hervorgerufenen
hohen Blüthe ſich aller Orten das Verlangen nach neuen
Fabriken regte um ebenfalls an den Segnungen theilzunehmen
ſind manche Stimmen laut geworden die warnend darauf hin
weiſen wie ſehr es geboten erſcheine dem planloſen Treiben ein
Einhalt zu thun durch zeitgemäße Aenderung der Beſteuerung
beziehungsweiſe Bonifikation da die bei Fixirung des zur Zeit
noch giltigen Steuerſatzes angenommenen Vorausſetzungen nun
doch nicht mehr zutreffend ſeien Die Stimmen ſind zwar nicht
ungehört verhallt bei dem Steuermodus indeß iſt es bis jetzt
geblieben Die Handelskammer fürchtet den Eintritt einer
ſchweren Kriſis in der Zuckerbranche Jm übrigen ſagt der Be
richt daß im Handel ſowohl wie in einzelnen Jnduſtriezweigen
noch immer die Wiederkehr der rechten Kaufluſt vermißt werde
Es träten Erſcheinungen zu Tage welche vermuthen ließen daß
das Vertrauen die Zuverſicht in die Beſtändigkeit der Verhältniſſe
die Konſumtionsfähigkeit des mittleren Bürgerſtandes und der
ländlichen Bevölkerung noch nicht in vollem Maße wieder vor
handen ſeien Die außerordentliche und andauernde Flüſſigkeit
des Geldmarktes die noch immer währende Bauunluſt das un
verhältnißmäßig große Angebot von Grundſtücken bei beinahe
änzlich mangelnder Nachfrage ſprächen daſür Ein großer
Theil des mittleren Bürgerſtandes ſehe durch den weichenden
Zinsfuß auch für kleinere Kapitalien drückende Kommunal
ſteuer erhöhte Ausgaben für Schulgeld 2c ſein Einkommen
erheblich geſchmälert wodurch wieder Handel und Wandel
leiden müßten Die Handelskammer bezeichnet die Ein
führung indirekter Abgaben auch auf kommunalem
Gebiete als erwünſcht damit die ſonſt unvermeidlich erſcheinende
weitere Erhöhung der kommunalen direkten Steuer vermieden
werde Die Kammer erwartet ferner daß die gebotenen ſozialen
Reformen einer baldigen glücklichen Löſung entgegen geführt
werden mögen Der Bericht beklagt daß der Kammer die Theil
nahme an den Berathungen der BezirksEiſenbahnräthe zu Mag
deburg und Hannover Frrlagt geblieben und ſpricht den Wunſch
aus daß die Strecken Nordhauſen Northeim vom Betriebs
amt Paderborn abgezweigt und dem Betriebsamt Nordhanſen
zugeführt werden mögen

Nordhauſen 21 Juli Jn unſerer Schweſterſtadt
Langenſalza herrſchen ſeit zwei Monaten wieder Maſern
Scharlachfieber und Diphtheritis unter den Kindern
Während die Durchſchnittszahl der Todesfälle in den letzten Jahrenmonatlich 20 21 betrug ſind im Mai d J 41 und im Juni
63 Perſonen geſtorben und zwar Kinder bis zu zehn Jahren im
Mai 28 im Juni 53 zuſammen 81 gegen 28 in denſelben
Monaten des Vorjahres Auch in dieſem Monat iſt die Sterb
lichkeit noch bedeutend Am Sonnabend ſtürzte auf dem Bahn
hofe Niederhone beim Einfahren des Schnellzuges 3 der
Bremſer Dammaſch vom Wagen herab wurde überfahren
und ſofort getödtet

O Wittenberg 20 Juli Die am Freitag abend hier nieder
gegangenen Gewitter müſſen von einer Windhoſe begleitet

eweſen ſein deren Verwüſtung man auf eine Strecke von zwei
eilen deutlich verfolgen kann An der Straße nach dem Bahn

hofe wurden 7 Lindenbäume theils umgebrochen theils entwurzelt
und in derſelben Richtung wurden auf der Straße nach Koswig
eine ganze Reihe von Pappeln etwa 30 Stück ihrer Kronen
beraubt die neben den Bäumen lagern

AA Benneckenftein 21 Juli Nunmehr iſt die Bahnlinie
Blankenburg Tanne offiziell feſtgeſtellt und die Arbeiten
werden bald beginnen Hier wird lebhaft die Weiterführung der

n von Tanne nach Benneckenſtein und Jlfeld bis an den
Bahnhof NiederſachswerfenJlfeld NordhauſenNortheimer Bahn
erörtert um ſo direkte Bahnverbindung mit unſerer Kreisſtadt
Nordhauſen ſowie mit dem Südharz zu gewinnen

00 Aus dem Thüringer Walde 20 Juli Heute hielt der
aus 16 nene beſtehende Sängerbund vom Walde
in dem freundlichen Gera Herzogthum R n v ein
Sängerfeſt ab zu dem auch ca 10 nicht zum Bunde gehörende
Vereine erſchienen waren Als Chorlieder kamen zur Aufführung
Die Himmel rühmen c von Beethoven der Prieſterchor aus der
Wende von Mozart und der Pilgerchor aus Tannhäuſer von

agner

Der königl Landrath Graf von der Schulenburg in
Cölleda iſt zum Direktor der Sozietät für Regulirung der
Unſtrut von Brettleben bis Nebra gewählt worden

Die halberſtädter Trompeter Küraſſiere ſind von der
KonzertReiſe nach London wohlbehalten wieder in ihrer Garniſon
eingetroffen Der preußiſche Botſchafter Graf Münſter hat dem
Corps ein anerkennendes Dankſchreiben und ein namhaftes Geld
geſchenk arten laſſen Lord Hamilton überreichte dem Corps
als Gratifikation 2000 dem Dirigenten Grünnert 1000 M
der ausgezeichnete Piſtonbläſer Perrmann erhielt ein ſilbernes
Piſton Ebenſo ſprach der Herzog von Edinburg dem Dirigenten
ſeine höchſte Anerkennung aus und depeſchirte an den Chef des
Küraſſierregiments den Herzog von Koburg Gotha Worte des
Dankes Gleiche Anerkennung wurde dem Corps durch den
Herzog von Cambridge

H Bernburg 21 Juli Geſtern früh ertrank am Dröbel
ſchen Buſche beim Baden in der Saale der Arbeiter Wilhelm

il ex von hier Unterhalb der Eiſenbahnbrücke iſt geſtern in
der Saale ein Leichnam angeſchwommen deſſen Jdentität bisher
noch nicht feſtgeſtellt iſt

Achtes deutſches Bundesſchiefßten
Ueber den 4 bereits erwähnten Beſuch des Königs von

Sachſen auf dem Feſtplatze am Sonntag tragen wir noch
folgendes nach Nachdem Se Maj die Schätze des Gabentempels
in Augenſchein genommen ſchritt er na
e r hinauf und betrat durch die Kopf an Kopfne hindurchwindend das Platean um den
chönen Ausblick über den Feſtplatz zu genießen Die frendigen
Hochrufe der patriotiſch erregten Maſſen wollten kein Ende
nehmen bis die Sachſenhymne erſcholl und im nächſten Augenblick
von Tauſenden Man wurde Nachdem der König aus dem
ihm n daßkrug das Spatenbräu einer Prüfung unter
zogen beſuchte er das Käufl ſche Waldcafs und hierauf das
Henninger ſche Reſtaurant wo er ebenfalls von der Güte des hier
verabreichten Stoffes Fch überzeugte Von hier aus wurde der
Landesherr der durch ſeine Leutſeligkeit und Ungezwungenheit
jedermann begeiſterte nach dem Königszimmer in der Feſthalle
geleitet um einige Minuten aus ben Der König ließ es ſich
nicht nehmen trotz der in der alle anweſenden Menſchen

dem Sedlmayer ſchen i

per Se d r ſherer e rund ſpra erar iedigt über de rſtellungDekoration aus Kurz vor 7 Uhr begab ſich der König nach der
Stadt zurück e

Am Montag erſchien der König mit zahlreicher Begleitung
bereits um 9 Uhr auf dem de hlabe und widmete zunächſt der
Schießhalle wo ihn die in lebhafter Arbeit begriffenen Schützen
enthuſiaſtiſch empfingen einen Beſuch Nachdem der König ſich
mit den Einrichtungen der Schießhalle einigermaßen vertraut
gemacht und ſich mit verſchiedenen Schützen auf das freundlichſte
unterhalten betrat er ſelbſt in der Abtheilung der Jagdſcheiben
den Schießſtand um ſich am Schießen zu betheiligen Se Maj
ab drei Schüſſe ab und erzielte auf Jagdſcheibe 2 zwei tiefe
reffer welches Reſultat mit lebhaftem Beifall ſeitens der

Schützen aufgenommen wurde Der König beſuchte von derSchiehballe aus unter Führung der Herren Oberbürgermeiſter

Dr Georgi Bürgermeiſter Dr Tröndlin Polizeidirektor Bret
ſchneider und noch anderer Herren die drei Reſtaurants der
eimiſchen Brauereien und den wo Se
dajeſtät längere Zeit in der Scholz ſchen Menagerie verweilte

Der König geruhte hierauf die Einladung des Centralausſchuſſeszu einem Fruhſtuck in der Feſthalle anzunehmen Beim Eintritt

in die Feſthalle ſowohl als beim Verlaſſen derſelben ſeitens des
Königs brachte das Publikum ſtürmiſche Hochs aus Nachdein
Herr Bürgermeiſter Dr Tröndlin die Gefühle des innigen Dankes
für den königl Beſuch in einer Anrede zum Ausdruck gebracht
und Se Maj wiederholt verſichert hatte daß es ihm außer
ordentlich gut auf dem Feſtplatze gefallen habe und er einen
imponirenden Eindruck von der Großartigkeit des Bundesſchießens
und den ſämmtlichen Einrichtungen deſſelben mit hinweg nehme
fuhr der hohe Herr gegen 12 Uhr unter lebhaften Hochrufen
der verſammelten Menge in die Stadt zurück Zu
dem heutigen Diner im königlichen Palais hatten Ein
ladungen erhalten der am Sonnabend in Leipzig eingetroffene
Herzog Max Emanuel in Baiern ſowie die Herren Generallieut
v Montbé Excellenz Kreishauptmann Graf zu Münſter Ober
bürgermeiſter Dr Georgi Rektor wagnißcus Prof Dr Heinze
Bürgermeiſter Juſtizrath Dr Tröndlin Polizeidirektor Bret
ſchneider Stadtverordneten Vorſteher Dr Schill Stadtrath a D
Krauſe als erſter Vorſitzender der leipziger Schützengeſellſchaft
Nachdem der König von 4 Uhr an dem Fiſcherſtechen
dem letzten noch erhaltenen leipziger Volks und Handwerkerfeſt

r ohnt kehrte er um 6 Uhr mittels Extrazugs nach Dresden
zurück

Die Schießreſultate vom Montag ſind folgende
Feldbecher

E Schöttl München Winter Erding M Lehmer Frden
C Brück Gießen Schneider Köſtritz Enger Schönebeck M
Se Suhl M Leiter München H Kluge Leipzig Futter Freiburg G Pfretzſchner Kronach Büſing Bremen
Stiebral Wien O Kröger Neumünſter Ernſt Müller Dresden
8 Naul Gispersleben H Keferſtein Kaufbeuren F Nickel

aſſel C Thomas Paſing Joſ Engelſchalk Welden D Hegeß
Hamburg J Preißer Eichſtätt Rud Diederle Elbogen Joh
Bucher Hausham O Schumann Burgſtädt G Wagner Nürn
berg J Grube Stade F Behrens Hannover F Kraft Belzhag
Dieter München

Standbecher
G Singer t Joſeph Reis ne Simon HeldMarquardſtein Karl Müller Goſau May Wurzen C K Kratz
wickau A Hermann Dillingen H Sollacher Ramſau
owar Amberg E Schäfer Kaufbeuren G KaltenbergerMannheim D Hebich Hamburg C Schubert Bamberg J

S Mannheim v Coulon München Greiſchel
prembergBeſte Krefter auf Feſt ſcheiben erzielten Feldſcheibe

Deutſchland Lehmer Erding 14 17 31 Neufeld Elbing

Düſſeldorf Wilh Mayer Höffling Baiern 484 Theiler
r

Die Straßenbahn beförderte am Sonntag 57,186 Perſonen
davon auf der Linie nach dem Schützenfeſtplatze 20,886

Vermiſchtes
LBrunnenfeſt in Freien walde a Der Kronprinz

und Prinz Heinrich trafen von dem Oberpräſidenten Dr Achen
bach und dem Regierungspräſidenten v Neefe begleitet am Montag
vormittag 118 Uhr in Freienwalde ein um der 200 jährigen Ge
denkfeier der Eröffnung des Geſundbrunnens beizuwohnen und
wurden von den Behörden auf dem Bahnhofe wo die Veteranen
und Kriegervereine Aufſtellung genommen hatten feſtlich begrüßt
Der Kronpninz und Prinz Heinrich begaben ſich darauf zu Wagen
nach dem königlichen Schloß und ließen von dort aus den Feſtzug
an ſich vorüberziehen der außerordentlich glänzend verlief Später
fanden allegoriſche Darſtellungen im Kurgarken ſtatt denen die
Allerhöchſten Herrſchaften ebenfalls beiwohnten Nach eingenom
menem Dejeuner traten der Kronprinz und Prinz Heinrich um
2 Uhr die Rückreiſe nach Potsdam an

Schill Erinnerungen Bei der Wiederkehr der Ge
denktage an welchen vor 75 Jahren in Braunſchweig 14 Unter
offiziere und Gemeine des Schill ſchen Corps erſchoſſen wurden
tauchen mancherlei Erinnerungen welche von den Zeugen jener
Zeit auf die Nachkommen vererbt ſind von neuem auf Es war
an einem heißen Juni Nachmittage des Jahres 1809 ſiebzehn
Tage nach dem heißen Straßenkampfe zu Stralſund bei welchem
Schill muthig fechtend gefallen war als geleitet von einer Ab
a holländiſcher Truppen ein aus 11 Offizieren und 557

nteroffizieren und Gemeinen des Schill ſchen Corps beſtehender
Gefangenenzug in Braunſchweig eintraf Die Aufforderung des
Befehlshabers die Gefangenen für die nächſten acht Tage an
ſicheren Orten unterzubringen ſtieß da ſie ganz unvorbereitet
kam bei der Stadtbehörde auf große Schwierigkeiten endlich
aber wurden zu dieſem Zweck das alte fürſtliche Reithaus das
ſog Stockhaus und das alte ſtädtiſche Zeughaus angewieſen Jn
den geräumigen aber feuchten Kellern des letztgenannten Gebäudes
war ein großer Theil der Unteroffiziere und Gemeinen unter
gebracht den 11 Offizieren aber welche am 29 Sept auf Grund
des kriegsgerichtlichen Urtheils in Weſel erſchoſſen wurden das
Stockhaus als h n Der Zuſtand dieſer Unlücklichen welche voll Begeiſterung für die Befreiung Deutſch
ands vom franzöſiſchen Joch ihr Geſchick an das ihres helden

müthigen Führers geknüpft hatten war ein allgemein Mitleid
erregender Durch einen neuntägigen Marſch erſchöpft ihrer
Uniformen beraubt und der Mehrzahl nach in Lumpen gehüllt
erwarteten ſie in dumpfem Hinbrüten ihr Urtheil welches nur
auf Tod oder Galeere lauten konnte Durch die erſt in der
neueſten Zeit wiederhergeſtellten a des ehemaligen Bar
füßerkloſters ſtand ein von dem Opfermann der Brüdernkirche
W bewohntes Haus mit dem alten Heughapfe in Verbindung
in deſſen Kellern wie ſchon erwähnt ein Theil der Gefangenen
untergebracht war Jn der Küche dieſes jetzt abgebrochenen
S war frühmorgens die Tochter des Opfermanns Doris

chmidt eben beſchäſtigt Feuer zum Kaffeekochen anzuzünden
als zwei der h durch die nach dem Kreuzgange e
ewöhnlich unverſchloſſene Thür eintraten Scheu um ſich blickend
aten ſie e nicht zu verrathen ſondern ihnen den Weg nach demnächſten T ore zu zeigen hne ſich einen Augenblick zu beſinnen

öffnete das beherzte Mädchen die Hausthür und bezeichnete den
den Weg zum Petrithor Kaum aber war Doris

chmidt zu ihrer Arbeit zurückgekehrt als auch bereits die Ver
folger in die Küche traten und unter Schimpfen und Toben zu
wiſſen verlangten welchen Weg die vermißten Gefangenen ein
geſchlagen hätten Raſch entſchloſſen den Flüchtlingen wenigſtens
einen Vorſprung zu ſichern nannte das Mädchen ein Stadtthor

18 14 32 Feldſcheibe München Karl Patz Blankenburg
18 17 35 Th Horn Nürnberg 18 16 34 Feldſcheibe
Leipzig A Strube Löbau 16 15 31 Stand Feſtſcheibe
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welches in entgegengeſetzter Richtung von dem lag aus Buchdruckereibeſitzer Pleß Wer a/Rh referirte hierauf Berliner Börſe vom 21 Juli

W

Der allgemeine deutſche Handwerkertag ſpriaus daß die Rei rkertag ſpricht die Hoffnung
halte d ren baldigſt poſitive Maßregeln zur

als welche der

1000 Ko M Kümmel pr 50 Kilo 26 27 M
Magdeburger Börſe

London 21 Juki Telegr An der heutin gen Kundgebung im Hydepark für die Wahlreformbill undebung des gewerblichen Mittelſtandes ergreift gegen deren Ablehnung durch das Oberhaus nahmenandwerkertag nur allein die Beſchränkung der

zu entkomnten den beiden Schill ſchen geglückt i üittomme var da die Ver über ſſolger ſäter unverrichteter Sache heimtehrten nid auch c heriet Stellung des deutſchen andwerkerſtandes zum vereltere Verfolgung ohne Erfolg verblieb Sieben hre nach ſoigenber ung ſgeſes Der Redner befürwortete die Annahme DSeniſche und ausländiſche gonds Liederſch e Märk I
den Vorgange trat eines Tages ein Mann in feiner dar erlicher I Das Sinm sgeſetz iſt als ei Deutſche geiſcheenee s 20 bz v t ir 2

ung den aber das eiſerne Kreuz und die ſtramme altung Organiſation des aihip terſt ein erſter Verſuch die o Konſ Anleihe 10240 u v 102,20 vt e cr ten in das Haus des Opfer zuerkennen erkerſtandes zu erſtreben dankbar an Sterz 108,10 8 do do 79 10560 G

r e dieſen ihm die ehemaligen Kloſter v hgebäude e zeigen Nachdem er die wüſten Räane ſchweigend etig en t Thatſache daß das Jnnungsgeſetz in ſeiner Je e 137,20 a Le Serypler
t deren ert etg ver 17 te er auch zum Erſtaunen Schmidt s n x e re de g feitee t e rn S e udeſſen Küche zu ſehen und hier erſt erklä en erhellt daß daſſelbe einer s Präm Pfdbr 96 i deeiner der beiden Schill ſchen G en Segen 27 ter e bedarf wenn es die Einigung des Handwerks er de re l S Dur 82

zur Flucht verholfen habe nachdem es ihm und ſeinem Kameraden Als ein Mint h e 106 u Saten 388
in der Nacht gelungen die morſche Eiſengitterung des Kellerloches werden ein Minimum ſolcher Aenderungen muß bezeichnet v 9 di e a 3inweb ort und ſo in den Kreuzgang zu gelangen Das Ge die Aufheb 5 o w Jtrcy x 2 9 gen id 102,75chick der üebrigen iſt bekannt Die meiſten der ünglücklichen deren Stel e ries der ſogen diskretionären Gewalt und an do do VI 9900 es 3 er alte 3920
Wurden in den Häfen von Breſt und Cberdourg zu en e e die Einſetzung ſachlicher Bedingungen und Ruſf Boden gredit 96,70 v 3 do 1874

t durch Pulver n Bleil T 18 20 nd welche der 8 97a des Krankenkaſſengeſetzes r e e 885 2 So Behn Cub 305,10 82
Juli 1809 vollzogen Am 29 Sept wurde di inrick Poid 5 ider Il Offiziere in eſel vollſtre S wurde die Hinrichtung wrgg h r begrüßt den An u Pale dent z e

t e e 9 7ſoll t J z Je Terceſeert Wo a re e de an r e s vie J anVerfaſſer der betr Notiz giebt kein ſachliches Denen ſonders den Ausführungen des Refer e Theiſijans Krefeld ſchloß ſich e 1872 a z hartowe gesr nur gewiſſe juriſtiſche Gründe an welche ihm eine ſo ſchnelle Jleiſchermeiſter Ludtke Stettin Jch ſti 5 du An v 1877 26,50 6 e 888 das
Löſung der Ehe als unglaublich erſcheinen laſſen Referenten im allgemeinen bei allein a ſtimme dem Heu W Orient 3328 5Werlobung Am 19 Juli denten gegen obligatoriſche Innungen habe vorläufig ein Be 5 do OrientAnl II 59/25 b rat Kiew 108,50 baVerlobungsſeier des Fürſten r i h ehe e laſſen er e net Obo M ,Ruſſ Reute 1883 105,80 bz h ihe mi in e erſte age ich habe vorläufig Bedenk In vnd ausl EiſenbahnStamm äfan 3e e eeeſeeeeee e ge enSiemianowitz ſtatt raſen Hugo Henckel hat Jch halte doch dafür i ine e mag Klee giefticht 8 5 Se Wien v 10290 84

auch mit den fakultativen Jnnungen geht ürmi micht Verlin Dresden 20,60 z 5 bä vbrechung ar geht Stürmiſche Unter VerlinHamb 4291 S Zu 91 70Die Cholera rn e er d h Weiter ſprechen H M Jch e s Aen e et 5870 3Von Sonntag abend bis Montag vormittag 10 Uhr ſtarben i müſſen immer mit b r n e de Gert wo h
T a lon 28 m Marſeille 35 Perſonen an der Cholera Aus Acht laſſen daß s den Pont an er den W 0 s n m randeren infigirten Orten liegen keine Meldungen vor In Paris obligatoriſ h u d Doden der e uWeh ſagt iagtih Jalle von Cnolera nogtras vngegeigt Paris obligatoriſchen Jnungen ſteht will auch Drbiung in e eher t S ehe 130

alle von zeigt unſerm Gewerbe rung ronpr Rudolfbahn 75,40 bzGDie deutſche Reichsre gierung hat durch re Geſandtſchaft auch mittels ar ihr Jan ich bin der Meinung das kann MainzLudwi Shafen 110,10 e eenendt 18
in Bern dem ſchweizeriſchen Departement des Jnnern die Mi heftiger Wideripruch ungen geſchehen Beifall und MarienburgMlawta 74,50 t 166,10 ztheilung zugehen laſſen daß ſie Maßnahmen Jeges v a ehidergprug hrer Meclenburg b e eeſſenlchaſtsbant 18 2 Gh ſtanerg T 58 zlera n gran fragte her treffe geäußert und noch wo eſenliener geſteitt war er e e e 78 38 e a 125,30 z

ctige daß auch die anderen Grenzländer die Nieder erſten im weſentli übereinſti en die mit der e i r d praitlande Luxemburg und die Schweiz ſol drei veſentlichen übereinſtimmen wurde beſchloſſen die Luß Südbat 10 z Magdeb Privatbaut
P i en Du die ber VDigalen die Soler nen der derr Schlen Wer der Beeſen en en S z en 739dächtige behandeln Das ſchweizeriſche Departement des J einer der Beilagen echte OderUſer 192,25 bz Reichsdant o0
beantwortete dem Vernehmen der B P utilmg RijaſchtMorczanat gar Sächſiſche Bantde en habe t e ente detn Handels Verkehrs und BörſenNachrichten De e wehen e der 8 g

ſchaften der Kantone erlaſſen und eigen Berliner Bö Die heutige Bs5 e a Be I enirlenv 10i prng gung en Mateedet Lore t der le b len ber heſdäſtince Liter len den Menge geh so le eben a
vorgeſehenen Maßregeln übereinſtimn Es herrſchte wieder auf der ganzen Linie intenſi Vor Mgad Halberſt B abg ſauen wen ges beiden Staaten wohl h Beelitrachigung e r e a ein Seiten anf z 3563 dal Naſchinen 80

i t ärtt W
rennt r weizeriſche Bundesrath hat die im bezüglichen vorgeſtern boten keinerlei Anregung r r Potirungen von T Sſtpr Südbahn 117,90 G hen ver werk Li
rin nd War r vollzählig iegrareid gemeldet als Anentſchieden bezeichnet Fehr ete Hg ergwert t sund wird denſelben eine Verordnung als Richtſchnur für reditattien 906 7 Franzoſen 594 Lombarden A7 kuruer R ger Zortmunder Union St a die neben der kantonalen Verwaltung einhergehen hat zthz r 100 Marienburger 74 hart a reihe G Sachahn 191,50 bz Bochumer Guhſah

Deutſche Bank 149 di Geſellſchaft 196 Oſtpreußen 89 Eiſenbahn Prioritäts Aktien und Hörd Hütt V konv 50,00

F Laurahütte 102 1027 Dortmunder Union Obligationen h r r 92 bz

e Höni 31 Märk A
reine und Verſamnmlungen ſag tgsverg Zt Juli Wie Hier Herlautet hat die üönin Ort S e l e e e wo

llgemeiner deut ſcher Hand werkertag r r Strecken Tambow Moskau und Dre Gut n 4 do V 106320 bz echt d St PriorBericht der SaaleZtg und ſollen Toch s h a n iemlich vollſtändig entzogen do VI 104,30 B do e n an 333 8
Frankfurt a 21 Juli Haag 21 Juli Die Peglereng e r mee vo u e n 103,10 8 Zeitzer Maſchinen 151 00 v

worckn Sabt iſt wie bedeutend größer ge hardelegeſelſchaft e d Wange be Baeth beſtehend Uns Le ollcderient ſchen e IX 1 8 Wechſeln Hauptverſammlung wurde heute vormittag in damer V g que de Paris et des Paysvas und der Amſter In Rreraht 1ö2 Amſterdam 109 ſ
dem uipoſanten mit ag in damer Vant zum Kurſe von 100,51 Proz netto übe mſter S do R a 77ſchmackvollſte r r e Da aufs ger le e Srundtredit vant zu Gerhs de Tagesord gen e i enVorſitzenden S ort Saalbaues von dem der auf den 16 Ang 10 Uhr feſtgeſetzten außerord i gesordnung zu 4rf BerlinDresden gr 108,20 i 7fachen e en Schneidermeiſter Cremer Köln mit einem drei lautet 1 Exſtattung des Berichts der e Generalverſammlung 45 Berl Görlitz konv a rn e W i s
8 auf den Schutz und Schirmherrn des deutſchen ſelben auf Stellung von Reſerven und Lore Anträge der 41 Berli Hamb III tv 108,20 e T 167,60 bandwerks Se Maj den Kaiſer Wilhelm eröffnet des Zinsſatzes der fünfprozentigen und der prozenti auf Herabſetzung 41/ Brl Ptsd Mgd D 108,30 G R 3 W 209,40 b
Geakteg r erſ v Hergenhahn n Wethetedern des fftg de gtainis 35 r W s Weg geneigt i02,20 vaukDiskontokfur M begrüßte hiera s Aufſichtsraths raunſchw Eiſenb Wechſicherie henen atte erſammlung und ver rer findet am 29 d ein Börſentag für Oelſaat und Brsl e hw erb g 103,75 bs Anſers 3 Brüſe a London

en erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildete die Frage gKölnMi ſo do Paris Petersburg 6 WIn welchem Umſange und in welchen Gr rage 5 hin Minden IV 102,00 G So g ten 4deuhſche Handwer en Grenzen erſtrebt der t i n Jul Séädtt cher Fentrab en 3 J 108,20 old Silber und Banknoten
Ceperb e kerbund die Beſchrüntnng der gügelloſen n grwden a nen Deren i hüben 30366 ne Halle Sr v er 88 San van 20anſerte e ent Schneidermeiſter Faßhauer Köln Schau e W e nete d dec e d der d v n S i a xrte ſich etwa folgendermaßen Nachdem die Leibei ſt uß recht langfam Der Veſtand wurde faſt ä verlief zum do Leipäig g Dollars 77

abgeſchafft war machte ſich nach und nach ei eibeigenſchaft M feinſte Stalimaſt bis 62 M a 0 Kern elbgeſe 37 naſt bi Ia 49 53 IIIa 42 46 3 do Wittenber 86,50 Beigenſchaft geltend Unſere moderne Geſ a b eine andere Leib De 37 41 M per 100 Pfd Schlachtgewicht Jn Schweinen verlief das 4 Mai Ter m 35dem Mancheſterthum ſie involvir eſetzgebung nützt lediglich h e rei e s n W ln grelle e in r ſerr 29 168,20 das

n nene e e bzeigt die immer größer Arbeitsloſigkeit führt ünd gute Landſchweine 45 48 S Echwem u grnAnwachſen der S e We ne rieſige per 100 Pfd 20 Pro Sarg n Leipziger Börſe vom 21 JuliVerbrechen c Wahrlich jedem rmehrung der Stuc Der Kälberhände verlte dei dem reichlſch ſie 45 Bd Tara per uWahrlich jedem Vaterlandsfreunde muß bangeſchleppend D er verlief bei dem reichlich ſtarken Auftrieb recht 93 Kgl Sächſ M f Kgl Sächſr zen i S le Volkes Möge man nicht gußer 48 80 IIa s gr i a e Woche Ia brachte Renten not 23 I Etaatsanl orabsſſ Wo 80 G
en daß von der Exiſtenz des ſelbſtändigen Hand hammelgeſchäft verlt ans y hgewicht Das Schlacht 8,90 bz Landrentenbr 95,00

ſtandes der Beſtand unſeres chriſtlich ndigen Handwerker f erziel t verlief langſam da die Verkäufer auf höhere Preiſe hi 3 do 509 84,75 G h Mansf Gn y monarchiſchen Staates erzielte 46 52 Pf beſte engliſche Lämm ü e hielten do i ſ w 1882 101 40 dweſentlichen abhängt Wir verlangen daher die Rü um pro Pfund Fleiſchgewicht Mager nrier auch darüüer TIa ss as Pf 102,006früheren un J her die Rückkehr zu der kich glatt zu guten Mi Magere engliſche Kreuzungsläminer wurden ziem h do 1879 104 50e hgeblng die ine Aen h durchwehten Gewerbe ziemlich e r areht v Hammel guter Statur Waren 3 Staatsanl 1855 100 en do Em 1875 18

werkerſtand ferner unter ine Wonnahiokeie men We ar et e h ne t 870 o o h hwollen unter dem Schatten der Krone und ter en der 4 do 13870 e Kus Landesb DoKirche arbeiten Wir wollen nicht daß ver dem Segen der Halleſche Getreide und P t ,006 Obl 68
e ar icht die Handwerker und roduktenbörfe Div EKiſenb St Akt Dive e e e le 53n konnen erlangen daher im itä eizen ülo Mittel Boehm t ür eſ z 130Jntereſſe der deutſchen 9 ation im Intere ſe der ch iſt gualitäten 177 182 M beſſere bis 185 M e 73 Böhm tb 590 g 126,50 8 Sta Lpz 130,40d ehe u W chiſchen Sag Veſchtg lichen Moral bis 190 M Roggen 1000 Kil e z Finſter märkiſcher o Bulhhehead it 139,75 7 geilteCibſ G h 142,008

ibien Gewerbeſreibeit Kebhalter Veiall Der Redne der zügel 1000 Kilo geſchaſtelos Lande his 162 Mark Gerſte Dur Dedendach l i elegſchließlich eine Reihe ſeinen Ausführunge er Redner proponirte bis Mark be i g m ark feine Chevalier 9 Dur Brte 145,00 s Sehr et 72in de e ehe führungen entſprechender Theſen S e el al re r e e Woes ver so S s
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unſere Forderungen Viept tet W diſche eintrat jetzt 12,25 Weiz Hoſe leiqh Wagen d Silo 12,50 bis z De ter z e Bart Baſchtiehr v W Seſollte bedenken daß der andwerkerſtand ſtets e berediermns Oelkuchen 100 Ko fremde d hie See W ehe er S t S
Stütze des Thrones geweſen iſt Schon beginnt v V atigtr Bericht von H Wa Siege W Gr do Kaſſen Verein 105 25 5 da 1872 86,50Handwerker zu erlahmen Wenn die Handwerker e er Am heutigen Markie wurde alfe t hn Halle gr Z a v pelenſc tiössg Dir vodenbad t
geren t die Zerſetzung des Handwerks nicht mehr e Preiſen gehandelt Man bezahlte erneute r Vedtar Van neue 85588 e n 1871 es
t daß ihnen von keiner Seite Hilfe gebracht wird dann i r feiner bis 192 Mark mittlerer 3 Man in Zwidauer Sedie Zerſetzung unſerer Geſellſchaft ungusbleiblich ann iſt auch Roti 2 Mark mittlerer 177 183 Mark geringer unter a 84 00 s riblich otiz Roggen 12 b GrazKöftacher 75gen tat vorge giao gen Reſonton n t nie n tut i Sag e dar Suae à 76 erf ar et a

e et e e eliegen a iemals kapitulir iel r unter elt 216 Hafer 12 Säce 5 Dernew i äSt Beifall Jch erſuche T W u e ähen 1 Sücke ritewißRattin 120,00bzG 1 5 PragTurnau 90208
S p Angebot Mais 1 ilo Donau ndo amerikaniſcher 135 140 M Lupinen pr Nach Schluß der Redaktion

e durch Einführung der obligatoriſchen Granulated t9 Jull 21 JuliSlhnei c 7 D über 50,0v hneidermeſter Möller Dortmund Der Abgeord er S C er 50,000 Perſonen theil Die aungenemmeneerger W geordnete Bam Kryſtallzuger II neblinete the m Aen uns vor dem Auslande ſchämen daß wir Kornguger 96 23,40 23,70 M 28,40 23 70 W Reſolurionen empfehlen eine Herbſtſeſſion zur
amberger nungen verlangen Jch erwidere dem Herrn Kornzucker 95 22,40 22,79 M 2249 70 M abermaligem Billberathung mißbilligen das VReſuteraer ei unſerer Niederlage in Philadelphig die ein Kornzucer 9 h halten des Oberhauſes deſfe B uRgutat unſerer Mancheſterwirthſchaft war hatten wir Urſach Korn Kend S be n Beſtreben denzu ſchämen nicht aber bei un erer Forder für obli ſche Raden 8608,8ö S Willen des Volks zu hemmen Der Nation niJnnüngen ebhaſter Bei orderung für obligatoriſche Tendenz am 21 Jnli Ruhig S nichtnen n eiſall à Brod edde x T zum Segen gereiche Die Manifeſtation war vorehe r t er n en Eathitent hen van ethitieDortmund de neidermeiſters Möller em Pelis 1 e r e von Enthuſiasmus den man erwartet

uli Unverändertloſſen die vorgelegten Reſolutionen einem Anustion zu überweiſen Sendenz amchuſſe zur Reda Die Uelteſten der Kaufmannſcheſt
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Foncursmassen Ausverkauf
Hente und folgende Tage werden die Reftbeſtände des Strömer ſchen Waarenlagers beſtehend in

KlIeiderstoſſen Leinen und Baum wollen Waaren FPaletots
bedeutend unter Tarvreiſen ausverkauft Fleiſchergaſſe Ecke der Geiſtſtraße I Etage

9

an
Romaen tung TotalAusverkauf Kunstgew Artikel

in ſchöner reinweißer kräftiger Waare W z breit per Meter ſchon
n 43 4 an empfieh t

Fa milienverhältniſſe J bin ich genöthigt wen h e Artikel ſchnellſtens aufzugeben
llſtändigen Ausverk

gr 52 Aber t Br ms gr J und le daher ſämmtli e dift bin C räſi e et 3 i vollſtändigen Ausverkauf

e e e Pofſſtraße 12 B RitasDurch eine mir gebotene Gelegenheit bin ich im
Stande eine reinwollene

So
Tanz Unterriehtin der Kaiser Wilhelms Halle

Donnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in
7 Std ſämmtl Tänze
e

oJa A Hardeogen
Billigſtes

C andere IIPivernes Baumaterial e
e hh Ste Vereli h a enſabrit k ſowie Jl

als Säulem Henster Rosetten Platten ete lie luminationslater
nen in 200 do
denen Sorten zu
brikpreiſen1 en fodur
gr Ulrichſtr 52

Preisliſte gratis und
franco

Reparaturen

ſowie das Beziehen
der Schirme e gutx 3 ſchnell beſor

Lehjgerſt 12 12

Oftſee Aal
fein in G ſiehlt als
große Delicateſſe die ca LiterDoſe

A Lythall Halle a/8 Magdeburger Str 49 Hule Kreus in e BeeLeinene Rinsàätze Vngſ und Kataloge auf W gratis und franco

fern als langj jä rige e Speeialität a emäßund Bung reichaſſortirtem hieſigen Lager und
größeren Poſten ab Werk franco jeder Station

Mingst Scheller
Halle a S

Zahlreiche Referenzen

welche bisher 5 Mark pr Meter gekoſtet jetzt für

3 Mark 50 Pfg
o lange der Vorrath reicht abzugeben Z u e r e

ders meine werthen Kunden auf die gün egenheitS h ſobald dieſer Poſten le wieder der
ige Pr

Wilhelm Fürstenbergh
Confectionshaus z ſſ Locomobilen undI Brüderſtraße 12 part u I Etage al 8 a Dreschmaschinen

2 z es e wovon über 1000 Satz in Deutſchland arbeiten in jeder Größe vorräthig bei

verein kg m Neue OfſſeeSalzheringeGreen na an Fang vom u 24 Mai 1884 verliefere ich unter Garantie vorzüglichen Sitzens ſchon mit 36 Mark per 9 Zur Berichtigung e das a e 9 r
gt Ulrichſtr 52 Aer r ng gr Hlriſtr S2 Der Pwotegtaph Herr Cart Siebe C in Leiveis oder Alten en hege
O See burg ſteht mit meinem photographiſchen Geſchäft hierſelbſt Leipg 5 d mi2e e S aus 2 n Bergmann s Zahnw toll ſondern bereit t dem 1 Oetober 1882 einer BeziehungSohnabel Grünber Die einzige Beziehung die ich je zu dieſem Herrn hatte beſtand S e

m 22 Leipzi ſt 22 darin daß ich ihm ſeinerzeit für das Geſchäft nebſt dem Recht zur e und giebt dem Munde den ripzigerſtraße Weiterfübrung der Jirma 18,000 Mt baar bezahlte Zum Ve S Lenehinten Woblgergchc Sohnabel Gr Rärkerſt weis deſſen liegt von heute ab Contracet nebſt Quittung zu jeder di tbig l i 12
manns Einſicht in meinen Geſchäftsräumen aus Das verehrte und M Waltsgott zigg empfehlen als anſergewoynli preiswerth bei beſter Güte Publikum wird ſich ja nun wohl ein richtiges Urtheil in dieſer

S Gardinen in weiß und bunt in ganz neuen reizenden Muſtern in Angelegenheit bilden können Hochachtungsvoll B e S net
allerbeſten Qual 10 hreit von 75 Pf bis 2 der Meter h Ia D 27 t bewirtendE Gedruckte waſchbare Stoffe für Haus und PromenadenKleider A Sohnackenburg c T der weiß ſelbſt
in brillanten neueſten echteſten Muſtern das Kleid von 4 an in Firma Gebr Siebe a 7an g t gee Schürzenleinen und fertige Schürzen in reichhaltigſter Auswahl wandeinete za Beſte zur Erhal
allerbeſte Qualitäten bei größter Preiswürdigkeit

G Bettbezugszeuge von ganz beſonderer 7 und Haltbarkeit zu
8 villigſtem Fabrikspreiſe à 40 50 60 und 70 PfSteppdecken ſchönſte rer in Frr Quer von 6 an
Se Bettdrelle Daunenköper und Vettbarchente von Jikergewöhn
e licher Güte in neueſten Weſfer ter SeiS Beſte neue feingeriſſene Bettfedern und Daunen bltigſt

Fertig genähte Jnletts zum ſofortigen Füllen und fertige Bett8 bezüge ſind ſtets in t r et am Lager
W Hager fertiger neuer Federbetten nur Leipzigerſtrdas Gebett Ober Unterbett Kiſſen 20 26 30 40 120

P P mee nz Segen alle läſtigenJnſektHierdurch erlaube ich mir allen meinen Freunden und Bekannten Reftltuttonsfſluid ſehr wirkſam bet
ſowie ha hieſigen und auswärtigen biete die eben Anzeige eng u a dergerderc
z machen F mit heutigem Tage den früheren Gasthof zum e u i e empEngel in Giebichenſt e Anſtich erworben habe und ſelbigen nach oR ereldt Ranniſcheſt 24
dem er neu reſtaurirt unter dem NamenGasthof zum Kronprinz Cloſet Papier

e ſelbſt r werde à Packet 30 9 empfiehltWegen gimliher Auſogde geiſes Nil Es ſoll ſtets mein e ſein die mich beehrenden Gäſte mitWegen 1 meines Detail geſch äfts guten Speiſen und Getränken reell und prompt zu bedienen o b in
zu bedeutend ne Preiſen

W Iae h 86
Giebichenſtein den 28 Juli 1884 Brüderſtraße 16öohaktnnerin Oarl Wenle Noch ca 3000 Fr

ſchönſte auf ſandigem Boden ge
wachſene blaue

Arndtseche
Kaffee Aufgussmaschine gg
Diese Maschine bezweckt nur die der Gle ſtation Ammendorf

sundheit anträgiiehen Bestandtheile des Iute Räher l Arbeiter
emahblenen Kaffee s zu extrahiren nicht jedoch d e en z r r nachtheiig Vanelebe en auf Fuhren

en elc es durch G enFata ren Aäehenden Ware en Wanslebener Grndekogks
eine bestimmte PFültrationsdauer wobei keinſà Ctr 25 9 Am err Gaſtwir r e u t e 3 S Bahnhof Teutſ ten
on der Gar u m IIlus jaütigſt für mich ause Medicinischen Zeitschriften ete Sitz Prhechet Teutſchenthal

verkaufe ich ſämmtliche Artik
und bitte um gefl 3
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h aus Rolzstäbechen mit gepresster Schutzgallerie nach
neuester Construetion

Rolljalousien aus Holzetgner n Uefert in bekannter Güte unter
Garantiecio o von Franz Rudolph

S

Dannereteg den 21 Juni Rachmt Mark T 225 250 156 pr Sack Familien Nachricht
tags und Freitag den 25 Juli c Verkaufsstellen in Halle aS z TodesAnzeige00 b ri Hempelmann Krause Geſtern Abend 7 Uhr verſhied unſeree e a ſ S ugechf A L Müller Co liebe Mutter Schwieger und Gim R a en Joae Mazehins iet mit der Firms der Pabrikanten Gebr Arn alt Watterehe re Arenüe rittette

Verkauf S S e Quedlinburg v bitten Die Hinterbliebenen
s Schwerz Schwätz und Leipzigr Dre den 24 i

ſtehen große u keine magere Landſchiw weine
r i De Gaſthof zum Gold Pflug

Fr Rolle aus Halle a/S Geiftftraſze 3 30

Wormser Br Aue Akademie Für den Jnſeratentheil utwortkch
Am 1 November beginnt der WinterCurſus W König in Halle

Auskunft ertheilt id t entgegenrtgeiut und Enme Sie Dleeetion Br Schneiderv Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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